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Amtsblatt zur Laibacher Icinma Nr. 173
Mittwoch den 31. Juli 187».

Erkenntnisse.
»m«. . . ^5^ ^ ^ Oberlandesgericht in Graz Hai mit Veschluf,
°m . r ^ ' ^ ' ' ^ " ' ^ 7 " " ' ü b " Beschwerde der l, l. Siaals
»"aijchajt .<llnf,sllj»s> in M'cmdellma der Entschriduiiq des

l>i. «n°" ^^r ichlcs Klanrnjult vom ^5i Juni 1«7«. Z, b<!^.
Ac ^Ucilrwrililcitlma der Zeilschlift ^N.^ . l i . i l i " Nr, l! vom
". ^unl 1«7« wlssl-n des Gedichtes „Iis»üt,i»,>" nach ß 6" »

^ l <». und lj ' l P l^ verbolcn,
c.. Das t, l, Iwlnnischs cbellanbesqericht hat aus die Ve-
»!wsld<. ds^ l s !,allschnst nessen den Vcschluj, des
i ^ " " ' s - «is P>, i „ Vobmisch .̂'eipa vom l ^ . I u l i
u "' >'i -W14 Ti j , , . mil dcr Entjcheidunss vom 1.V I n l i l«7«.
K " ' ^ . dir Wsitfsftfsblritnilss der Zeitschrist „Abwehr"
l l . /H) vom N> Ju l i 1^7^ wegen dr? Ärtilels „Occupation,

"nnn Vttmliion!" nach jj.'«»,» L t , O, vcrboten,
ttlla », ^ ^ ^ " " ^ " l ^ Elrasqericht in Prnq bat axs Tln-
8l> c> ^ ^ ^ Etcia!s<iliwal!scha!l mit dem Erkenntnisse vom
" ' ^ ' l , l « ? ^ ^ . i l l .«!-!, dis ^^eiterverbintulia der Zei!sch,is<
^ , " ^ r . 174 vom 17 Ju l i 187« wenm des Ärlilels «I»»
^ M ) <!.^ I^lit)„»!<» ,,» V>oli..<l<>« nach s <'.!. » St. G. der.

«»! ^ " ^ ^ ^ Kreisaericht in Roveredc» als Preßgericht hat
vun. "ll der s l Staatsai'wallslwjt mit dem Ersennlnisse
l . " ^ Jul i I«?«. ^ INX2, die Weiterverbreitunc, der ̂ eit-
^ ' N «II U.^l!s.^Iil,^,.« ^ r . «<> vom 20, Ju l i I«7ft wegen des
h ^ u Worten „^l»!»i,'!I,!^ ,!^,<,, <>>«<̂ !" t»ss>!"„<!!̂ <-!1 und mi<
«,"."'orten „<1<>i i,,,«!,^ -„m.U <,iv! ^den?lr»
^ ' dann wegen de" , ,,t den?l,n, , c-,i ^l'!»«-
»ls> ^"" ^iucm stanzen Itchnlle nach die zum Alt i le l ^I)i>
> ^ ^ m n <̂ i l ^ i l l j ' nach 8 <" a St, G, verboten,

Straßenüllsschcr - Ttcllc.
. I n Kram ist eine Straßcnausseher - Stelle

^ t dem Gehalte von jährlichen 350 ft., mit
^eiz. Acilvitatözulage ncdst einem angemessenen

^"sepausHale und mit dem BorrückunqSrechte in
'̂  hvheren Gehaltßlategorien von 400 ft. und

^ f l . zu besehen.
.. Die Bewerber um diesen, den ausgedienten
^^ff izieren vorbehalten««, in die Kategorie der

^er gehörigen und mit der PcnsionSverechti-
?^<i verbundenen Dienstposten haben ihre Ge-
^ Mit den im Gesetze vom 111. April 1872
^ - V. V l . Nr. 60) und der Auöjührungsverord-
^ dom 12. Ju l i 1872 l N . G. B l . 'Nr . l)8)
^ ̂ kslhliebcnen Belegen, insbesondere mit dem
°̂n der l . l . Militärbehörde ausgestellten Anspruchs

/^'ficate, mit dem Nachweise der Fertigkeit im
^ N ' Schreiben und Rechnen, dann der Kenntnis
, Zeichnens, so weit als bieS zu einem Bau«
^droerktzbctriebe nöthig ist, mit der Kenntnis
^ bilden Landessprachen, sowie daß sie gelernte
^lfser sind^ und mit den Documcntcn über ihr
hk l ' körperliche Nüstigleit und bisheriges Wohl«
y ^lten, hinnen 6 Wochen, vom 1. August 1878

3"echnet, d. i. bis

^, 1 1. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

l^' " k. k. Landesregierung in kaivach einzu«
3kn und ihre Adressen genau anzugeben.

H kaibach am 2 l . Ju l i 1878.

^ ! ^ r k . sl H!anäe»leftierunft für /train.
^ ' ^ j Nr. 4787.

Blindellstistung.
^llnd ^ " ^ " ^ Freiherr v. Flädnigg'schen
"hl ^ ! ^ " " a . im Bllndeninstitute zu Linz sind

-Aahe "lediqt.
^lain ^ Slistung haben arme hilslusc, in
jtdoch .^borne, insbesondere verwaiste blinde,
^'derl ' ^ ^^""be und bildungtzsähigc Kinder
^bentz" ^ l e c h t e s Anspruch, welche daS siebente
i i b e ^ ^ ^ vollendet und daS zwälfle noch nicht

slnd ^ " i t StistlmgSplähen belhcilten Kinder
^ U n a ? " " WcrllagS. und einer Sonntag»,
^tül l^c ' " " " " l t drei Hcmtcn, zwei Paar
F l ü c h e ' ^ " ^ ° " Schuhen und einigln

^lnünd" ^" verschen, von ihren Mern oder
^s ^ " " b i s nach Laidach zu stellen, von wo
leitet ü̂ . ^ l " deS StistunaewndcS nach Linz

^ werden.

3 ^ " und ̂  ^rnu.nder, wclchc sich jür chte
l l ^ bev)^. ^^bcjuhlcnen um dicse SlistungS
' ^ n ^ ^ " sollen, haben ihre mit dem Taus-

" mit dem ärztlichen Zeugnisse über

die Gesundheit und Lernfähigkeit des Kindes docw
mentierten Gesuche durch die betreffende k. l . Be-
zirkshauptmannschast, oder in der Stadt Laibach
durch den Sladtmagistrat, bis

2 0. Nugus t l. I .

anher zu übersenden.
Laib ch am 15. Jul i 1878.

A . k. Annllcnlellierunll für ^ l ra in .

(3180—2) Nr. 3si4.

Lchrcrstellc.
An der cinklassigcn Bollsschule in Pölland

ist die Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher
450 st. und dem Genusse der Viaturalwohnung
in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Lehrerstelle habm ihre
dlxumenticvlcn Gesuche, und zwar die bereits An-
gestellten im Wege ,hrer vorgesetzten Behörde, bis

4. S e p t e m b e r 1 8 7 8

bei dem Ortsschulrathe in Pölland zu überreichen.
K. k. BezirlSschulrath Krainburg am 24sten

J u l i 1878.

(3142—2) Nr. 403.

kchrerstellen.
I m Bereiche dieses Bezirkösprcngcls kommen

nachfolgende Lehrerstcllen an Bollssämlcn zur pro-
visorischen Neubesetzung:

I n Scnosetsch, Prcm, S t . Pcicr, Podkraj
mit je 500 ft.; in Kaltcnfeld, Lozice, ^rcm mit
jc 450 ft.; in Postejnc, Hrenowiz, Budajne,
Slap mit je 400 ft.; alle dicse mit Natural-
wohnungcn, dann in Untersemon mit 500 ft. und
in Suhorje-Qstroschnobrdo mit 500 ft., letztere
mit der ltfcurrendoverpftichtung.

Die Gesuche sind bis
22. August l. I .

bei dem k. l. Bezirksschulrats in Ndelsberg ein-
zubringen.

K. k. BczirlSschulralh AbelSberg am 17ten
Jul i 1878.

(3102—2) Nr. 407.

Lchmstellm.
I m Schulbezirlc NadmannSdors sind nach

stehend angeführte Lehrstellen mit Begmn des
nächsten Schuljahres zu besehen:

l.) die Lchrcrstelle an der einklassigen Bulks
schule in Dobrawa bei Klopp mil jährlichen
450 ft. Gehalt und Naturalquartier;

2.) die Lehrerstclle an der einllassigcn Volks<
schule zu Mitlcrdovs in der Wockcin mit
jährlichen 450 si. Gehalt und Natuialquartiel;

3.) die Lehrcrstelle an der elnllajsiqen BolkS-
schllle zu Obclgöljttch mit jährlichen 450 ft.
Gehalt und Naturalquarlier;

4.) die Lehrerstelle an der einklassigen Volks«
schule zu Asp mil jährlichen 400 si. Gehalt
und Naturalquarticr;

5.) die Lehrcrstclie an der cinllassigen Bolks.
schule zu Karnervellach mit jährlichen 450 ft.
nebst einer widerruflichen Bonification jähr-
licher 50 ft., dann Naturalquartier;

6.) die Lehrcrstelle an der einklassigen Bolls«
schule zu 'i mit jährlichen 400 ft.
Gehalt um ^ . i ' ^ lquar l ie r .

Bewerber um diese Lchrerstellen haben ihre
gehörig instruierten Gesuche, und zwar, wenn sie
in öffentlicher Anstellung sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Bczirksschulbchördc,

b i s 1. S e p t e m b e r 1 8 7 8
bei dem betr<fsenden Ortsschulrathe zu übereichen
und in ihrem Gesuche genau die Lehrstelle zu be<
zeichnen, aus welche sie reftcclieren.

K. l . Bezirksschulrats Radmannsdorf am
19. J u l i 1878.

(3081—3) Nr. 28« .

Lchrerstcllen.
I m Schulbezirle Loitsch sind nachstehend an-

geführte Lchrerstellen mit Beginn des nächsten
Schuljahres zu befehen:

An der vierllaffigen Volksschule in Alten-
markt zwei Lehrerstellen mit je 4 00 fi. Jahres-
gehalt nebst Wohnung; an der dreitlafsigen Volks-
fchule in Sairach zwei Lchrerstcllen mit je 400 ft.
Iahrcsgehalt nebst Wohnung, Küche und Keller;
an der dreiklafsigen Volksschule in ^»rkniz zwei
Lchrcrstellen mit je 400 ft. Iahresgehalt; an
der zweiklassigen Volksschule in Loitsch die zweite
Lehrerstclle mit 450 ft. IahreSgehalt nebst Woh«
nung und Küche, und an der einllassigen Volks-
schule in Schwarzenberg die Lehrerstelle mit 450 st.
Iahresgehalt nebst Naturalwohnung im Schulhause.

Gesuche um diese Stellen sind von bereits
im öffentlichen Dienste Stehenden im vorgeschric
benen Dienstwege, von anderen im Wege der vor-
gesetzten politischen BezirlSbehörde,

b i n n e n sechs Wochen

bei dem betreffenden OrtSschulrathe zu überreichen.
Als Bewerber für die Stellen an den mehr«

klasstgcn Volksschulen, mit Ausnahme jener in
Loitsch, werden auch weibliche Lehrkräfte zugelassen.

K. l . BezirlSschulralh Loitsch am K . I u l i 1878.

(3229—1) Nr. 4805.

Postejpedientc» TtcUe.
Die Postefpedienten Stelle in Sairach mit

der IahlcSbestallung per ' ' " . , Amtspauschale
jährlicher 40 ft. und I . ichale per 184 si.
ür die Unterhaltung der wöchentlich viermaligen

Fußbotcnpost zwischen Sairach und Id r ia ist gegen
Dienstvertrag und Kaution per 200 st. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren,

b i n n e n zwe i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen daS Alter, ihr sittliches Wohloerhalten, bie
genossene Schuldig - '«herlge Beschäftigung
und die Vermöge ,e, sowie auch nach-
zuweisen, daß sie m der Lage sind, «n zur Aus-
übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
kale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüsung aus den Postvorschrislen zu bestehen ist,
so haben ^ ' " ' ch anzugeben, bei welchem
k. k. Posl , s crllchc Profis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
FiU der Combimerung deS Post und T<
oicnstcs m Sairach bereit sind, den 3»
dienst mit den hiefür entfallenden sist(. '.
Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 26. J u l i 1878.

(3188—3) >tr. 1634.

Kundmachung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Neumarlll wild

bekannt qmacht, daß der Beginn der Erhebungen
zur A n l e g u n g neuer (Grundbücher be
züglicb der Klatastra lgemeinde D u p l e
aus den

b. August l. I .

und die darauf folgenden Tage hiemit festgesetzt wild.
Alle jene Personen, »elche an der Hrmitt-

lung der Bcsitzverhältnisse ein rechtliches Inlcieffe
haben, werden eingeladen, ' "> obigen Tage an
sich im Orte Duple ei? und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer llkchte ge-
eignete vorbringen.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl a« 24sten
Jul i 1878.
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U n z e i g e b l a t t .
(3187—1) Nr. 2651.

Uebertragung
dritter erec. sseilbietung.
Vom k. k.'Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht, daß über Ansuchen des
k. k. Steueramtes Egg gegen Leopold
Mazzi von Videm die mit Bescheid vom
26. Jänner 1878, Z . 448, auf den
2?. M a i 1678 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der auf 6015 st. ge-
schätzten Realitäten Urb.-3ir. W9 ' / , und
106 aä Pfarrgilt Mannsburg auf den

7. August 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertragen wird.

K. l . Bezirksgericht Egg am 27sten
M a i 1878.

(3016—2) Nr. 3348.

Ezccutive
Rcalitätcnvcrsteigcrung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer»
amtes Loitsch (uom. deS hohen l.t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Lekan von Gereulh Nr. 97/98 a<höriaen,
gerichtlich auf 3830 f l . geschätzten Realitüt
»nd Necif.-Nr.510, Urb.'Nr. 186. Einl..
Nr . l66 a<1 Herrschaft Loitsch. wegen
schuldiger 144 ft. 33 fr. c 8. c. bewilliget
und hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 8. A u g u s t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. O k t o b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dlescr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
nm oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
yegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprototoll und der Grund-
buchscftract können in der diesgericht-
tichen Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht loitsch am Nten
«pr i l 1878.

(2663—3) Nr. 456V.

Erinnerung
an U r b a n F l e r e und dessen unbekannte

Erben.
Vom dem l. k. Bezirksgerichte Littai

wird dem Urban Flere und dessen un»
bekannten Erben hiem! eri.mert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Ignaz Flere von Podlraj die Klage äs
prass. 7. Juni 1878 auf Erfiyung des
Eigenlhumsrcchtes auf die Realität sud
Urb.-Nr. 191, turu. I I , paz. 335 ^ä Gal«
lenberg eingebracht, worüter die Tagsatzung
auf den

14. Augus t 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gericht« unbekannt ist, so hat man
zu deren Vertretung und auf deren Gefahr
und Kosten dc- Herrn No?ar Lukas Svetec
in Lillai als Curator aä acwrn bestellt.

Die Geklagten weiden hievon zu dein
Ende vevn ^ ^ !> allenfalls zur
rechten >>̂  odcr sich einen
andern oachwa^,. d̂ sl̂ Uen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
oronungsmagigen Wege emschreilcn und
die zu ihrer Vertheidigung elforklllchen
Echritte einleilcn können, widr.gcns diese
Rechsjache mit dem a> ,
nach den Oestimmun ^ .,
ordnung verhandelt wercxn «;rd und di«
Oellagtcn. welchen es übrigens frei stM
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten üu'
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Veradsäumung entstehenden Folgen
selbst txizumesscn haben werden.

K. k. Bezirksgericht Liltai am 8t«n
Juni 1878.

(2665—1) Nr. 4231.

Uebertragung
dritter ezec. Mbietung.

Die mit dem Bescheide vom Iten
Februar 1878. Z. 062, auf den 24sten
Mai l. I . angeordnete dritte Nealfeil-
bietung der dem Andreas Obreza von
Rowe gehörigen Realität Einl.-Nr. 9
wird auf tkn

30. August 1678 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 24stcn
Mai 1678. ^
(3177—1) Nr. 4079.

Zweite ezec. Feilbietuna.
Das l. l. Bezirksgericht Stttich

macht hiemit bekannt:
Es sei in der Executionssache des

Franz Kutnar von Vcrh bei Gumbische
gegen Anton Stak von Fitsch pcto.
l78 si. 50 kr. a. 8. c. zu der mit dem
Bescheide vom 10. Aprtt 1878, Zahl
2151, auf den 18. Jul i l. I . angeord-
neten ersten Realfcilbietung lein Kauflu-
stiger erschienen, daher am

22. August 18 78
zur zweiten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 22ften
Jul i 1878.

(3174-2) Nr. 1872.

Edict.
Am 10. September 187? ist Jakob

Iezersel von Zeroosliverh Nr. 14 ab in -
testHta gestorben.

Der Aufeuthallsurt der Erbsinter,
essentcn nach dcm am 10. September 1877
verstorbenen Jakob Iezerset von Herov-
sliverh ) i r . 14. Namens Maria IezcrSct
verehel. iiavkii. und Johann Taoöar, ist
diesem Gerichte unbekannt, dieselben wer-
den daher aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
bei diesem Gerichte zu melden und die
Etbserllarung anzubringen, widrigen« die
Verlasftnschaft mit den fich meldenden
Erlen und dem für sie aufgestellten Eu»
rator Herrn Mathias Killer abg^andelt
werden wüvde.

K. t. Bezirksgericht Lack am 15ten
Apnl 1.^78.

(2994—3) Nr. 452 l .

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Kramourg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz«
procuratur in Laibach die er/c. Versteige«
rung der dem Johann Stopar von See
bach Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf
27^2 fi. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Flüdnig »ud Rectf.-Nr. 187
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu die dritte Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

26. Augus t 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 1!<! Uhr. in der
Gerichtslanzlei mit dcm Anhange reassu-
miert worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä»
tzungswerthe hintangeqeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
^icklationskommission zu erlegen hat, sowie
das Gchätzungsprotokoll und der Grund-
buchsertract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
13. Juni 1878.

(3154—2) Nr. 7247.

Ezecutive
Nealitätenvcrstcigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Bez,itsgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
V<vc von RudolfsweNh <durch Dr. Ro<
sin») die exec. Versteigerung der der I ran ,

ziska Ku^man von Berslin gehörigen,
gerichtlich auf 900 si. geschützten Realität
in Stadtberg imd Berg-Nr. 56 und 78
ad Herrschaft Sittich pcw. 200 f l . s. A.
bewilliget und hiezu drci Feilbictungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 3. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von li bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Heilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dlc LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
iwbote ein I0perz. Padium zuhanden der
Kicitationslommijsilln zu erlegen hat, sowie
das Lchähuiigsvrotololl und der Grund-
buchsertratt können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 20. Juni 1878.

(2851—3) Nr. 4<;2U.

Erinnerung
an den unbelannl wo befindlichen A n t o n

Ropotersch von Hcpno.
Von dem t. l. Vczirlsger,chte Adels,

berg wild dem unbekannt lvo befindlichen
Anton Ropotersch von ltepno hiermit er-
innert :

Es habe Johann Novak von ^epno
Nr. 20 wider denselben die Klage auf
Anerkennung des E^enthumsrechlcs auf
dic Realität uuk Urb. ' Nr. 13 ' / , »ä
Jablaniz, Auszug »Nr. 984, «ud praen.
10. Mai 1878, Z. 462!1, Hieramts ein
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tag>atzu»g auf drn

9. A u g u s t 1 8 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, mit dem knljangr
des ^ 29 allg. G. O. angeordnet uno dem
Gcllagten wegen seine« unbekannten Auf-
enthaltes Herr Dr . Eduard Deu von
Adelsoerg als Curator »ä actum auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit jelbst zu erscheinen oder sich <inen andein
Sachwalter zu bestellen und anher namhaft
zu machen habe, wibrigens diese Rechls
sache mit dem aufgeslelllcn Eurator ver-
handelt werden wiro.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
18. Mai 1A78.

(3091 -2 ) Nr. 4l)vO.

Erinnerung
a n M a r l a Orcäck. eventuell deren all
fällige Rechtsnachfolger, unbclanutcu

Aufenthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Nas-

senfuß wird der Maria Orcäek, eventuell
deren allfälligen Rechtsnachfolgern (un<
bekannten Aufenthaltes), hmmt erinnert:

Es habe Josef OreSel vun Vudale
wider dieselben die Klage auf Anerlen^
nung der Ersihung der Weingartrcali-
tät in Skurschuuz, Urb.-Nr. 35 ü<1 Herr-
schaft Rettcnlmrg der Stcueracmcindc
Lakniz, «ub pr^». 1!). Juni l. H., Zahl
4<>tt<), hicramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf dcn

19. August l. I . .
vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange
des H 29 der allgemeinen Gerichtsordnung
angeordnet und dcn Geklagten wcgcn
ihres unbekannten Aufenthaltes Mathias
Heleznik von Lakniz als Eurator a<1
actnm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständigt, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
sich cincn a»' " ,lter zu bestcl-
len und anh., ,l inachen halicn,
widriaens dieje Rechtsjache mit dem
aufgestellten Curator verhandelt werden
wiro.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
21. Juni 1878.

(2111-3) Nr. 340

Erinnerung ,
an die Tabularglüubigcr G e r t r a u d
E r z a r , M a r t i n M a l i und Kath»'
r i n a M a l i , resp. ihre Rechtsnachfo^«

(alle unbekannten Aufenthaltes).
Von dem l. k. Bezirlsgerichle in Gltln

wird den Tabulargläubigern Gcrttcu°
Erzar. Mart in Uiiali und Katharina M " ,
resp. ihren Rechtsnachfolgern (alle u«'
bekannten Aufenthalte«), hiemit crimurl:

Es habe Nikolaus Groöelj von G ^
dise wider dieselben die Klage aus b"'
jährt- und Erloschcncrklärung der ai»! >
seiner im Grundbuchc deS Gutes Nöthe"'
büchel «ud Rcclf.-Nr.53. Urb.-Nr. 1 ^
vorkommenden Realität ää Satzpost 1 l<"
4. Februar 1807 intabuliert haftende»
Forderungen, und zwar:
l.) deS für Gertraud Erzar auf Grün» ^

des Ehevertrages vom 4. FcblU»l
1807 Haslenden Hciratsgutcs pr.4t1I>'
ii. W. nebst Naturalien; ,

2.) deS für Mart in und Katharina M '
haftenden Rechtes der lcoenSlänglicht"
Wohnung. Kost und der jährlicht"
Zubcsseiung im Getreide nebst l i ^
für die Abtretung der Hauswirt

gud P7208. 18. Jänner 1878, Z. ^
Hieramts eingebracht, worüber zur MÜN"'
lichen Verhandlung die Ta^jatzung auf ^

7. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dcm Anha"^
des § 29 all> G. O. angeordnet und ""
Geklagten wegen ihres unbelannlen ^ l
enlhalles Herr Johann Vevi.'nil, Ne<̂ '
lätclibrsitzer von Stein, als Cmalol ^
lu:U»n auf ihre Gefahr und Kosten beft""
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm O7
vcrslaüdlgel, daß sie allenfalls zur l'k'
ten Zeit selbst erscheinen oder sich l ^
andern Sachwalter zu bestellen und «A
namhaft zu machen haben, widrigens l>^
Rechtssache mit dem aufgeslclllen Eur«l"
verhandelt werden wlrd.

K. l. GezlrlSgerichl Stein am l ^
April 1878. ^ ^
(2064—3) Nr. ^ '

Erinnernng
an den unbekannt wo befinollchen ^^,,
L p e n d a u ul,d J o h a n n P o d o d n ' .

Von dem k. t. «ezillsacrlchlc ^ H
wird den unbekannt wo befindlichen ̂ 5
Spendau und Johann Podobnil h^»'
eri.mert: .̂ ,

Es habe wider dieselben bei dtt!^
Gerichte Josef Goriäel von Mel'"c ^
Klage auf Erloschencrllärung dcS de> ,.
Realität n i Herrschaft Sittich (Erdp^.
lmli Urb.-'Nr. 1l> für erslcrn I > c w - ^ .
E. « M . und für lttzlcrn pcw. "U/
54 ' / , kr. saminl Anhang haftenden Ps"^
rechtes eingebracht, worüber zur Vc l?^
lung diejer Rechtsjache die Tags"«"
auf den

9. A u g u s t 1 8 7 8
angeordnet worden ist. .^

Da der Aufenthaltsort d<r Oella^
diesem Gerichte unbekannt und d>e>l „5
vielleicht auö den l. l. Erblandcn abw'^
sind, so hat man zu deren Vertretung ^
auf deren Gefahr und Kosten dc" ^ l
Josef Karlm«er von Sittich als 6«l
»ä »ctum bestellt. ^

Die Gellsten werden hlevon zu. ^
Ende verstän^lgcl. damit sie ^
rechten Zeit selbst erscheinen ^ . ,^F
andern Sachwalter bestellen und ^
Gericht - - . > ,^ > ,,̂  übcrha"? ^ü
ordnu e i i l sch« ' " ^^
die zu il^er ^nlhelulgung ersoldc ^
Schritte einleiten können, widrig" ^ t
Rechtssache mit dcm aufgeste l l ten^^
nach den Vestinnnun^en der ^ Kt̂
ordnung verhandelt werden und ^ t ,
klagten, welchen es übrigen« ' " „ t e "
ihre RcchlSbchelfc auch dcM " " ^
Eurator an die Hand zu gcbcn, ' Fol-
aus einer?' ' - nung entstehe""
gen selbst I „ haben w c r ^ ^ t t "

K. k. Vezillsgtrlcht Sittich " "
Juni 1U7U.
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(3135-2) Nr. «504.

Zlvcite M . Fcilbictung.
Vvm k. l. Bezirksgerichte Loitsch

wud mtt Aezugnahuie mlf das dies«
uellchtlichc Edict voiu I I . April l. I . ,
a- 3340, bekannt gemacht:
s ̂ . ^ sei zu der in der ExecutionS-
Me des t. k. Steucramtcs Loitsch (uom.
oes hohen k. l. Aerars) gegen Agnes
«parmblel von Nicderdurf sow. 18 fl.
^ lr. s. A. auf den 10. Dumber an-
geordneten crstm exec. Fllllnctung dcr
^ealM m.l) Rcctf.-Nr. 551 »ä Herr«
ujast Haasdcrg lcin Kauflustiger crschic-
"en, wornach zur zweiten auf den
^ ^ 10. August l. I .
ungeordneten exec. Fcilbirtung mit dcm
lruycicn Anhange gcfchrittc'n werden

H K. l. Bezirksgericht Loitsch am I Ncn

( W 3 ^ 2 ) Nr. 4022.

"tuerlicheTagsatzungcn.
vom l. l. Bezirksgerichte Grohlaichiz

"'lb hlemit bekannt gemacht:
>̂ ^ scieil ubcr Ansuchen des Josef
"icnul von Nuevspcrg die mil dcm Ve.
^'de vom 14 gebruar l. I . , H. 1207.
Ik7x ^' ^p^'^' ^ ' " " " i " "d 13. Juni
^ ^ angeordneten, sohin aber mit dem

^"mierungsrechle sistlcrtcn geilbiclun.
" blr Realität des Johann Klanöar

l ö . i ^ ^ - ^ ' ^ Urb.-Nr . 149.
> z, ' " ^ r . 60, wm. I I , lui. 449 »d

""p t rg neuerlich auf den
17. August ,
19. S e p t e m b e r und

d°rmi.< " ' O l l o b e r 1 8 7 8 ,
"Mltags 10 Uhr, mit dem vorigen An»
M angcordnrl worden.

i, ^ l. Bezirksgericht Oroßlalchiz am

H ^ 4 ^ 2 ) Nr. 8505.

^ i t c ezec.Feilbictung.
^ ^ o m I. t. Bezirksgerichte Loilsch
gerick^ Bezugnahme aus das dies-z. ^Ulchc ^ o , ^ ̂ ^ , „ ,, ^ ^ z ^

^ , hiclint bclanut gciuacht:
^lhe^ ^" ^" ^ " ' " ^ " EzecutionS-
^ow i.^ ^ 3"'auzprocuralur für Kram
Mol.' ^ ^ " ^ " ' l . k. Acrars) gcgen
^ulk ^^"gklj uon Niedcrdorf pow. 83
h^en 4 lr. ̂  U auf den lO .De^m.
^ "Wordneten ersten exec. FeMctung
hc l^a l l tä l 8ul) Neclf.-Nr. 572 »ii
lvo^ " 9 lein ttaustllstlger erschienen,

H zur zweiten aus den
^ e o ^ ^0. Auaus t l. I .
Kildei ' ^ " l ^ lc . FclU'iltung nut dcm
^ " Anhange geschritten wcrocn

H«li ^Bezirksgericht Loitsch am 11 ten

^ ^ i ) Nr. 2881.

sn Executive
^lltätcn-VclstcigclUllg.

^ ^ " t. l . Be^nlOgcrlchte Scuojclsch
<5"">'nl «emachl:

^lez ^ "bcr Ansuchen dcs l . l. Elcuer»
' t>ê  !''°>"lch die epc. Brrslcigcruun

^tlih^ >!ojej P^2» in ̂ amle «rl)üi,gs„.
^ > d d ^ , " " s ^200 fi. »eschühlen, im
^ U r b ^ ber Herrschaft Sen^jelsch
?bcn)iü', ' ^ ^ vorlommlnocn Viral».
^lllku,.a" ""b hlczu drci FcllbictungK.

'»tn. u,u. zwar die erste auf den
^ ^ i t e ^ ^ u a u s t ,

^t.i< ^ September
,.x ^ ^°" l den

^ W i c h ^ ' . . U » u 5 »>on I l b.g 12Ul,r .
< t .^ " ' dak " ^ ^ " ' ^ " ^ " » c angeoionet
^ " und ^ " ' Pja"d^al. lül "ei del
^ ^bn d t , ^ " ' " '^'lblelm.a nur um
l > e ^ " e r " ^ ' m u , m . ' . h . bei dc.

3!" lver^« " ' ^ " d.n.l<ll)c,. tzmla,.

^>bere'"^7'bed...,. . . lse. wornach
^ci. ^ t>n / . " ^ ^X'lant vor aemachlcm

^ n i > l U ">>luU u"d der Grund,
/ ' t t is t r " " in der oie.aer.chl-

I ^ ^ '- B, ' . kinaesehen werden.
^ N l i^'UOger.chl Scnosclsch am

(3109—2) Nr. 4607.

Rcassumiciung
executiver Fcilbictung.

Die in der <izcccutionSsachc der l l.
Finanzprocuratur (uom. des hohen l. l.
Aerars) gegen Josef Jagooic von Olschcul
M o . 11? si. 43 lr. auf den 10. Sep.
lember 1877 angeordnet gewesene ex/cu»
live Feilbiclung dcr dcm ^cculcn gc
hörigen, gerichtlich auf 1700 sl. gcschatz.
ten Realität l->ul) Urb-Nr. 287 uö Ml«
chelstctten wurde über Ansuchen der l. l.
Finanzprocuralur im VicasfumierungSwegc
auf dcn

20. August l. I . .

vormittags 0 Uhr. in dcr Gerlchiblllnzlci
mit dcm Beisätze angeordnet, dah bei dieser
Fcilbiclung obige Realität auch unter dcm
Schatzuugswcrlhe hinlangcgcbcn wird.

6. l . Bezirksgericht Kralnvurg am
26. Juni 1878.

(3019—2) Nr. 5771.

Ucbcrtragung
dritter ezcc. Fcilbictung.

Bon» l . l. Bezirksgerichte ^tolljch
wird dclannt gemacht:

Hs sei über Ansuchen der mindcrj.
Ioscf Mazi'schcn Erben von Zirlniz (durch
den Bormund Mart in Pctriö von Tschcuza)
die mit dem Beschlide vom 29. Nooem«
der 1877, Z. 11,065. auf dcn 10. Ma i
1878 angeordnete dritte sfcc. Feilbielung
der dcm Anton Alof vou Martiusbach
gehörigen Realität uut) Rectf.-Nr. 068
2(1 Haasbcrg auf den

2 1. August I 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, hieracrichts mit dcm
frühern Anhange übertrafen worden.

K. f. Bezillogcricht ^oilsch a.n 7ten
I u U 1878.

(3U93-2) Nr. 3081.

(5<fcc. llicalitätcnverlauf.
Dlc im (̂ lunc»liuche ud Slaolgil l

Tschcrnembl «ul, i iurr .Nr . 81 , 82, 83,
x4 und 740 vorlonnnende, auf Franz
^llel au« Tscherncmbl vergewahrlt, ge<
richllich aus ^(XXI fi, bclrcr.ycle Realiläl
wird llver Ansuchen des M i l » Berloni
von Bozancc Nr. 47, zur Uiinbrlngung
dcr Forderung aus dcm Stlllscrlcnnlinsse
des l. t. Hreisgerichleb Rudolsbwcrlh vom
2. September !8?6, Z. 4329. pr. 189 ft.
ix, lr. ö. W. samml Anhang, am

2 3. August und
2 7. S c p l t l » ber

um oder über dcm Schätzungswcrth und
am 25i. O k t o b e r 1 878

auch unter dem>elbcn in der Ocrichlslanz»
l( i , jedesmal um 10 Uhr oormizlags, an
den Mlistbielciiden ge^cn ürlag dcs zehn»
pc^zeutlgen Badiums seilqebolen weiden,

tt. l . Bezir'sgcrlchl Tschcrnembl am
24. Ma» 1878.

(3125—2) Nr. 2599.

Mcutivc FcilbictmMN.
Bon dem k. l. B l

selsch wird in dcr Excculli..,.,....,.
uanzprocuratur ln Laldach zur ̂
dei osscnlllchlu F l i l ! "
ö. W. a.l-schlchU'n,n,,
^liculliNci l,,ll) U l d . - N l . .,<»/1 vollem'
unndcn, dcm Josef Onl vm, Hrrnowiz
gehörigen Realität der

21. August
für dcn ersten, der

2 l . September
für dcn zweite und der

2.l. Oktober 1878

für den dritten Termin mit dem Beisätze
bcstlmmt, daß diese ^' u-
oci d»lu cislcu und zw, ,,l
wlingstcus um ocu Si ^ l ly oei'
luujl wüidc, bri dcni ... Termine
auch unler demsrlbln hmwngsa.c!'cn wnd,

>iiNlflusli^c hadeu dahcr c,u dcn o l "
l'lstlmmlen tnftfn um l ! Ul), r»l̂ «
mlllligs zu l i
tonncu l .. , ,> dcn Gl ..>.,.,
im ^iuudl»ucheamte und die AnNm»
i ' - ' " " ' ' " ' ' ' ob.

>t. l. Btznlvglllchl <Vrlwjrlsch am
26. Juni l x7x.

(3112—3) Nr. 4285.

Nclicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte Groh-

laschiz wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lramischen

Sparkasse in Laibach (durch Dr. Su-
panc'ic') wegen Nichteinhaltung dcr Lici^
tationKbcdlngnlsse vom 7. April 187?
vunscitc dcs Erftchers iternad
von Cesta Nr. 31 oic ,'l. .̂>n dcr
Realität Rccts.-Nr. 50. lum. I, ioi. 469
u<i Zobelsbcrg, ftühcr dcm Anton Stcr-
nad von Ccsta gehörig, bewilliget und
zur Bornahmc derselben die FeUbutungs»
Tagsatzung auf dcn

10. A u g u s t 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, mit dcm vorigen
Anhange und dcm "^ ' ' angeordnet
worden, daß die bei obiger
Tagsatzung auch unter dcm Hchätzwcrchc
hmtangegeoen wlrd.

K. l. Bezirksgericht Grohlaschiz am
4. Juli 1878.

(3117—2) Nr. 2364.

Executive Realitätcn-
Vcrstcigcning.

Vom l. l . Vczntsgcrichlc Großlaschiz
wlrd bekannt gemach»:

<is sei über Ansuchen des Nnlon De»
belat von Slalovica die exec. Perstcigerunß
der dem Ruß Michael von Podgorica
gehörigen, gerichtlich aus 1670 ft. ge»
schätzten, im O.'undbuchc sub Fase. 1,
<tinl..Nr. 9 1 . Urb.'Nr. 20, Reclf.Nr. 11
ziä Weißenstcin vollommenden Realität
bewilligt uud hiczu drci Icilblclunys.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. » u u u s t ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

10. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

jcocsmal twrmit! ! 0 bis 12 Uhr, im
hirrgerichilichen '.v.....„..^oc mit dem An»
hange angeordnet worden, daß die Pfandrea'
l i lül bei dcr crstcn >n" ' übilllmg
nur um odcr übrr den . i lh, bei
der drillen aber auch mmr i»c»!jtlvtu hintan«
grgebrn werden wlrd.

Die ^llltationsbedinKnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Andnle ein U»pss .̂ Baoium zuhanden der
^x ' > zu erlegen hat, sowie
du. , , „ ^. loll und der Grund»
buchseflracl können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

it. l. Bljillsgrricht Grohlajchlz am
3. Jul i 1878.

(31Ü6—2) Nr. 4525.

NcalitätcwVcrstcigcrung.
Bom l. l. Oczlllsgerlchle Nassenfuß

wird bekannt gcnmchl:
<is sei ütxr Ansuchen des Josrs

Sapar von Tcrschina die efecutioe B l l -
steige«una der dem iVllllhias Rozman
von Rosend ^ gerichtlich aus
^ 0 . ) ft. ,̂ , ,,läl P„l» Usv.«
Nr. 176 ltcl Hnllchajl '
l'gcl und hlczu ore« ^ ^. ^
satzungcn, und zwar die erste auf den

12. A u g u s t ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte aus r»en

14. O l l ober I 8 7 8 ,

jedesmal vormillaa» von 10 bis 12 Uhr,
m d»r ^erichlolan^ei mil dem tlnhanae an
gso, dn, l worden, r»ap d»e Psundreultäl bei dll
l lNi» »lnt» zwlllen ^lllv»«ll»!^ nur um
oder über dem j^chahimuewlilh, bei t»ll
drillen aber auch unler del»s>lben hinlan<
gegeben werden «vlld.

Die Visillllionstitftlnllnlsse. wornach
i„5!.s^,„s»,ss jed,s ^xOniil rw, asmackiem

dai» SchätzunasprololoU und der Olund
buchslflrall lönnen in der diesaerlchl'
'ichen z^ealftralur eingejehen werden.

«. l. Vezlrlsaerlcht Nassensuh an
12. Ju l i 187U.

(3114—2) Nr. 4623.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l Bczirlsgerlchle Grohlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über »nsuchen des V « .

lhelmii Nose von ttompolje die mit dem
Bescheide vom 21. gebruar l. I , Zahl
1415. auf den 4. Ju l i 18^8 bestimmte,
sohin aber mit dem Reafsumicrun^srechte
fistierte dritte exec, sslilbietunll der Rea-
lilüt des « i i von liefta
Nr. 32. uud , , wm. I , l<>1.
549 »ä Zobelsberg, neuerlich auf den

22. August 18 7 8 ,
vormittag« 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. VezirlSaericht Oroßlnschlz am
I I . Ju l i 1878.

(3178—2) Nr. 4078.

Zweite ezec. Feilbietung.
Da« l. l . Bezirksgericht Sittich macht

hiemit bekannt:
Es sei in der Efecutlonssache des

l. l. Rentamtes Kandstrah geaen Anna
Dimc verchel. Dereani von Dule z> ^'
3»» ft. c. ^. c. zu der mit dem Bescheide
vom 22. Mai 1878. Z. 3028, auf den
15. Ju l i l. I . angeordneten Realitäten-
seilbitluna lein Kauflustiger erschienen,
daher am

2 2 . August 1878
zur zweiten Fcilbielung geschritten werden
wlrd.

l l . l . Vczir»»aericht Vlttich am 22ften
Jul i 1878.

(3116—2) Nr. 4322

Nclicitatwn.
Vom l. l. B l.le Vroßlaschiz

wi rb hiemit be la i l , . >, ..,«cht:
E« sei über «nsuchen des Josef Kuschar

von Vaibach (durch Dr . Sajooic) wegen
i^ichteilihllllung der ̂ icilallonsbeblngnlffe
vom 20. September 187^ vonseite der
Ersteherin Jal l l t die Relicilation der Rea»
lllalen Fasc. I I , fol. 116. Urb.-Nr. 29/U,
Rectf . .Nr. 17/6 »^ »i ' und
Fase. I I , ll,1. 149. Urb...>, ^eclf..
Nr. 4/3 lui früher dem Josef
Ja l l i i von ^ . „ ..» aehbrig, bewilliget
und zur Vornahme derselben die Ieiloie-
tungs-Iagsatzung aus dcn

10. «ugust 1 8 7 8 ,

vormittag« 10 Uhr. mit dem vorigen
Anhange und dem V<isatze anaeoltmet
wmden, daß dle Realilüt dti obiger lag»
sahllna auch unler dem Schatzwerlhe hint-
an^egrben wirb.

tk. l Brzirlsgericht Vrohlasch,z a»
4 Juli l878.

(3157—2) Nr. 4560.

Erecutwe
Ncalltätcuvclsteigcr»lng.

Vom l. l. Btzirlegerichle Najfenfuß
wirb bekannt gelnachl:

Hs je, über «„jucken der Mana > r .
man (durch l " - "
man von H l . , c
rung der t<m ^ von

al 8ud R<cls.-Nr. 69
bswllligel und

'̂ iutz inaen, und
zwar tne erfte nus r»,n

13. » „ ,' " s>
die zweite auf den

1 l . S e p > s »" r> l r
»nd die drille aus den

15». Ok tober l ^ 7 ^ ,
jedesmal oornmlau^ vl» 10 r»«s 12 Uhr, i»
der ^erichlsl^nzl»! mil t»em Anhang, »»«
geordnel worden, dah ^ .' ,ül bei
d,r erstrn und zweils»' l u»
oder über tnm S t , « . . , , ! . , , l j . be, der
drillen aber auch uul'.l ^ l n j l l l " ' t.»»»«»
geueben werden wird.

Die ^isi! ' ^ " , ,l",»,,u7y
«"sblsondere .^„»achlem

l, e,n 's
lalionslou ..,, ̂  ^ '̂

das GchützunasprololoU unt»
buchssi!' "̂ en in der z>."^ - --
lichen V, eingeiehen " " ^ " .

, » l. D.^'lsgerich« «ichensuß « «
12. Ju l i l "?^
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Olngesendet.
Huf n, mhof ließ ich durch

den al< gu bekannten Grund«
besitz er ^»«ii^sH« I l y t vun ^ o l u ^ » , Bezirk
Kralnb'.irg. eine W>''''>rlnmng mittelst der von
ihm eräugten T' -uöführen. Dieselbe
ist zu meiner vr^ denhcit ausgefallen,
nnd weil 5 ^slcn im Verhältnis zu
anderem Lc, crial sehr mäßig sind, so
kann ich auÖ cigcncr Erfahrung den obbenann«
ten Grundbesitzer in dieser Hinsicht jedermann
um so mehr anempfehlen, als er bei sachgemäßer
Ausführung noch durch vulle 10 Jahre für seine
Arbeit garantiert und jede mit der Zeit allen-
falls nöthige Ausbesserung unentgeltlich besorgt.

Schloh Grünhof, im Ju l i 187«.

(3249) 3—1 Baron Apfaltrcrn.

Nei Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vambers in
Vaibach ist zu haben:

Anweisung Mr Oel-
malern,

zu'- " ' " , " - , ' ! !< , Frescr« " -^ "''miaturmalerci,
ü' ,t« und ' malere«, nebst

- . .^..mmfscn fül, , , . . ^ . „ . und Maler.
(2630) Von Tiednch.

Achte Auflage. 90 kr.

Karl S.Till.
Onch- n»> papinhanzlllng, Nnter l « Iraulscht l .

Neict, sortiertes Lager aller Vurean- u, Tomp'
toir Requisiten, Tchreib, Zeichnungö undMa»
ler-Utcnsilicn, Schreit», Brief u Packpapiere,
Farben, Pinsel. Bleistifte, Stahlfedern. Tinte,
Siegellack, Eop i r , Viotiz- u Oesckäftsbüchcr.
Das Neueste in Papierconfection u Monogram-
«e». Annahme von Bestellungen auf Visit«

karten. (3149) 4

Ein neu hergerichteter, leichter

Phaeton
ift billig zu verlaufen: Q?«.61«oI»«,v<»r«tH<!t
»r. «. (324?) :^—2

Dr. Petri's Desinfectionsmittel I
,, I . Desinscctiongpuluer, Is D^infectiongwasser.

Dle Gefahr, welche dem westlichen Europa durch d ü>r
«rankhclten von Osten her droht, bat mchr als je die ̂  ,<-n
und Aerzte auf das nahezu cinzigc pruph^laktische Mittel

eine wirksame unü energische Desinfeclion
der Abfallsstoffe, gclentt. Namentlich sind es die

welche nach n - , ^^^, praktischen Erfahrungen hergestellt find und sich
nüÄ H"I" ' ^ " Billigkeit und leichte Handhabung vor allen ähn-
Ilchen P r a p a ^ , ^ ^.^.-^,a»i,>n. -, » -? n -,

Tic Magistrate der Ttädte Wien und Graz haben da« Dr. Petri'sche Verfahren
dur<5 <7"...,, '..- .....^ ^ ^ h g ^ . ' ^.tachlenftch über das-

, !-, l Vonseite der s >ei in Berlin, de« Po'
tu ^re«l<l.,'"> ^ ' ' ' " "''" Pol,,z.!pra!i0^m^ und E t a^ ^ 'c

^ ' ' ,u.Nli'strin«.
t " " , ^ — ^.r,
^. ^ l e <.' » c i t d e m ^
S e n k g r u b e n : i , ^ -, ^ i r k e m i t l c ! , , > . . ^ . , . l i , i > . , . , . . ! l ^ , „ > >> , , n '

Tie Dr. Petr l schen «4^« l» ,
>^»^«,<^n nd « t O l ^ ^ n , « ^ ^ d ^ »< U ^,^««,,«^»«>« «,, L^n»«.
. . . " nchrn ergiclit sich,

3 ^ > . ' ! , c... .^.^ch der^äcalmassen
n n d a u e r n d d c > c l U g t : c . " - , >̂ >, >»

W i . n . 2.>, E^vtember 1876. <Dn Massistrat^ Vicedircttor.
. " ü hat sich somit ergeben, daß das angewendete Dr, Petri-

A-^« .- - . . ,"chllch eine anhaltende desodirisicrende Wirkung auf die
l5acaima„cn auzicrt u»li> ».ch zur Desinsection derselben empfiehlt."

, Etadtrnth Graz, den 2, Apr i l 1878.
inl^«^.^,.'.. " x" ^ " ! ^ ^" bestätigen, daß wir das Dr, Petri'sche Dr«.
lnfectmnspulvcr an der .> Strafanstalt in Vi-'.n,>">",^ amomni" " ̂ - Ueber«
zeu ,men haben, daß dieses Pulver 5 -sienn.a . fse an-
° ^ ' l " - Ttiasaiist., .,il Graz. 1^ , 1«78..«^ ^ „ ^ ^ ^ , ^ N „ M , . , ^ ^ ^
" " ^l»er der ^nt und dasfelbe als sehr em. tb

' ^ ^ ll-i-Direction Berlin, 2«, ^.Vucn^,.. . . . , ,
n.n < n / ' ^ ^ " ^ ' 5 ̂ " ? den Erfolg hms.chtlich der Dcsinfcction und dilrch die aerw
3 . ^ ^ ' 1 l ̂  Desmfcctlonömlttcl empfiehlt sich das Dr, Petri'sche V e r f a ß - '- " ,^
auch durch die bedeutend grönerc Billigkeit gegenüber den Kosten b,- ,«
des c.mbm.crw, ^m^m-Berieselungssislcm', u.d cs kann dem T r Pc,' - c '
M ^ ? ^ I l ! ' ' ' ^ ^hergesagt werden,"
^,.,,., . , lalblatt, XII I , ')ir. 17 lvom 2»i, April 1879).
^m_., o -o ^ ^ , ̂ , ^ ^ ^ ^ U z ^ ^ ^ ^ EtcinMe 24.

prutu

( T Die Regcuiniini,.i.
Wigendwken (Plackn), B<u ;f

(von M.J.EIsingerÄ.Söhne
ES in Wien, Neubau, Zollerlasse 2, Z T

Liaftrauten d«t k. a. k. Kn«gimiai»teriumi, Mr M»j 1
KrtegroMurine, Ti»l#r }{umanitftti»nitalt<>n «>t« »to I

IHO ,SoH»w||iüHV 1

ßtt«uer «aihqeker f i l l 1)!,nn« b»l>

Schwächezuständen |

' l>, leid«.

liH« «,!«f« ^',,,5i,ar von vr . l>.

l I^''1 Ü ss,)

verlehrt bei günstiger Witterung

Sonntag den 4. August l. I .
auf der KFonprinz-Nudolfbahn von

und zurück zu nachstehend ermäßigten Preisen für die Tour« und Rctoursahrt:
Von Laibach und zurück I I , Klasse fl, 2 —, I I I . Klasse fl. 1 20

„ Aizmarje „ » « „ « 2 — ., ^ ^ 12<)
^ Zwischen wassern .. „ „ „ « 1 «0 „ „ » 115
. L a c k . . . . . . .. l 50 .. ,. . 1 -
„ Kiainburg .. ^ ^ „ « I U) .. ^ . — M
« Podnart .. „ - ' « l i —50

Abfahrt von Üaibach um 6 Uhr 30 Minuten früh, Rückfahrt von Nadmannsdorf um
8 Uhr 30 Minuten abends.

Kinder bis zu 2 Jahren, auf dem Tchoße gehalten, sind frei; für je zwei Kinder von
2 bis 10 Jahren ift ein Billctt der zu benutzenden Klasse zu lösen

Ein Erwachsener mit einem Kinde über 2 Jahre zahlt in der II.Klasse ein Nillctt I I . Klasse
und ein Billett I I I . Klasse; ein Erwachsener mit einem Kinde über 2 Jahre zahlt in der
I I I . Klasse ein Villctt I I . Klasse. Tie Fahrkarten haben außer bei dem hin- und zurückjahrenden
Separatzuge auch bei der Rctourfahrt zu dem Zuge Nr. 2 Giltigteit. Bei cuentueUcr Gepäcks»
aufgäbe wird ein Freigcwicht nicht gewährt.

(NW) Die Unternehmnng.

3 Akademie für Handel und Industrie in dim/, i
beginnt mit 1s . Vsr»t«n»b«r I . F. ihr sechzehnte« Tchuljahr.

Die Anstalt, wrlchc aus zwei Fachschulen, der kaufmännische« und laufmännisch-
inbnftriellen, besteht, sorgt fiir gediegene lhcorctifche ,und praltifche Ausbildung der
Studierenden und verfügt zu letzterem Zweck über ein Mustcrcomptoir, ein chemisches !
Laboratorium und eine mechanische Lehrwerkstätte. !

Die Absolventen der Akademie haben das Recht zum einjährigen Freiwilligen !
dienst, wenn sie vor ihrem Eintrittc das Untergymnasium oder d><' u„,,'v,„,sch,ilf mit
Erfolg zurückgelegt haben. Für solche Schüler, welchen diese ^ilg fchlt. l
besteht ein bejonderer unentgeltlicher Vsrbereitungöl»rs für das ,>.. .̂  . ̂ enczamen.

Praktischer Unterricht für Mechaniker und Maschinenbauer wird in der mecha» !
Nischen Werkstätte der Anstalt gesondert ertheilt. !

Auf alle Anfragen, betreffend Aufnahme, Unterbringung?c, ertheilt Auskunft
und ausführliche Profpecte die Direction der Akademie für Handel uud Industrie
in Graz.
M76) :̂—.̂

—
T>f- 7\^l^v%^»iiw, Diroklor.

Für jeden Haushalt sehr praktisch:

Erzeugunsss ^ Uppttrate
sür 1 bis 1 ' , und 2 Liter nebst Ingredienz'^
zu Fabrikspreiscn bei (24üv) >

Karl Karinger.
Ein

ltehrjunge,
welcher die I, oder I I . Realllasse mit gutaN
Fortgangc absolviert bat. findet sofort AufnalM
in einer Gemisch» - Warcnhandlung auf dem
Lande. l ' jN'I) ̂ ' ^

Näheres bei ^ n t n n ^ r t « p « r in Laib«H

^Moderne Panama-Anzüge!
l zu st. Z 4

bei M. Neumann.
IMullerne deinen ^ ̂ nziijlc!
l zu fl. H«V

bei M. Neumann.
(^raue und schwarze Lüster >

Sacko >
^ " ' zu f l . H !

bei M. Neumann
Siohleineue 3chlafröllc und »«,,!»"">
rohleincne Ulcloer jiir Uiudcr "" '»
lilirm Inhl bis höher, in größter ?lu^>
wähl und zu den billigsten Prisen bei D

I Neumann,
! 5'iiibach, Ell'sanll'nqnssr U>'. l l.

I Knsinllnrrcin.
Die P. T. Mitglieder des Kasilwvcrcincs werden hiermit zu der .

^ am i : l . August l. I . (3254) 3 l
^. nachmittags halb 3 Uhr im blauen Saale stattfindenden

5 ausserorflentliclien ßeneralYersamnilunfi I
' T a g e s o r d n u n g :

! Bericht der Direction über den geschehenen Anlauf der Ehrfeld's!
^ im Kasinogarten. <.."> ^ <

Laibach, 30. Juli 1878. ,

, Tic Direction. ,

Hamstnst den : l . I lugust D^»UT, vornnltaqs Il> Nbr, wil̂
am Franz Iosefsplatze in ^aibach ein Wallach „Havorv^
kastanienbraun, ? Jahre alt. I l i l Centlmeter hoch, Lipizaner Masse, iiffe^
lich im Licitationöwege an den Meistbietenden verlaust werden.

S e l o , den 27. Ju l i 1H?7. ^ . .7 . ^

Selters - Wasser,
frische Füllung,

verkauft billig i1586) 18-10

Î Ä-. J'ioooli,
Npotheler, Laibach (Wicncrstrasle)

Sehmerzlos
ohn« Elnapritannff-,

ebn« fcie Vnrr?noiin(r flrr'nfr »itfclcani'ntf,
eftne Felir*kr»;ikh<>lt«n unh Bi«ros«<itrt-
ranjr btilt na4 cir.fr in nnjifcli.un ^alUii b«ft.
bttcdprtcn, Rftnm n<to«n Mnthode

HarnrfthrfnfiaMf).
fokel fMaoh tntfianbene al« au* not? so fî T
«•raltstf», natarKsmki«, Krfindllob unt
• obasll

Dr. Hartznann,
Qld.'llnstalt nicht m«hr hab«dul^esqaN«. <«ntni,

Wlen, Eta«. Ee»lera»Ne « r . l«.
«uch H"u!iu«schlilss ^ l 7 l n » , l>c,

l'r»»«»'». Vllichsucht. !, >, PoNultonn,,

l^234) ^ir. 5596'

Filmalöschlmg. ,
Infolge diesqerichtlichen Msa!" .z

vom 20. J u l i 1K7N, Z . 5526, " "
die im diesgcrichtlichen Register >
Cinzelfirmen eingetragene Fiiwa

Erste böhmische Pilsner ^
brauerci in Obcrlailmch .

mit dem Firma-Inhaber A l "
H a r t m a n n gelöscht. ^

K. !. Landesgcricht ̂ i i b ^
20. Ju l i 1 «78. ^

I: Speisen- nnfl Getränte-Tarift
!;;! olegant aiiw/ro^jittH. «tet* Torr»thJ

;!! lg. v. Delnmayr'1* F. Bam^tf'


